
GOTS Young Academy Hands-on-Workshop:
Wintersportverletzungen, 6.12.2018, Graz

Am 6.12.2018 fand an der Medizin-
ischen Universität Graz der GOTS
Young Academy Hands-On[3_TD$DIFF]-Work-
shop zum Thema ,,Wintersportver-
letzungen‘‘ [2_TD$DIFF] unter der Organisation
von Dr. Cornelia Zeitler (Vorstand
GOTS Young Academy) zusammen
mit Helena Nics (GOTS Young Acade-
my Vertreterin €Osterreich), PD Dr.
Gerald Gruber (Medizinische Univer-
sität Graz) sowie Dr. Rolf Michael
Krifter (Orthomedicum Graz) statt.
20 angehende PhysiotherapeutIn-
nen und MedizinerInnen unter-
schiedlicher Jahrgänge nahmen an
dem interaktiven Programm teil
(Abb. 1). Thematische Schwerpunk-
te waren Knie-, Sprung- und Schul-
tergelenk sowie die Themen Präven-
tion und Kinesiophobie.
Dr. Sebastian Sorger, Helena Nics
und Dr. Cornelia Zeitler hielten zu
Beginn jedes behandelten Gelenkes
einen einführenden Vortrag, in dem
sie die jeweiligen Basics aufbereite-
ten. Im Anschluss präsentierten die
Physiotherapeutinnen Mag. Michae-
la Perner und Margret Gruber (Praxis
Gemma Graz) entsprechende
Praxisübungen.

Dies gab einen sehr guten Einstieg in
die verschiedenen Themen und ver-
half zu besserem Begreifen der nach-
folgenden Vorträge und Workshops
und zur Veranschaulichung des kli-
nischen Bezuges, der Prophylaxe
und Nachversorgung.
Begonnen wurde mit dem Kniege-
lenk: PD Dr. Gerwin Bernhardt und
PD Dr. Gerald Gruber (Medizinische
Universität Graz) berichteten über
vordere Kreuzbandläsionen sowie
deren Diagnostik und Therapie, ge-
folgt von mehreren Fallbesprechun-
gen zur klinischen Veranschauli-
chung. Im Zuge dessen erlernten
die Teilnehmer verschiedene Unter-
suchungstechniken und durften
selbst Hand anlegen.
U¨ber das Sprunggelenk berichtete
Dr. Stefan Schnabel (LKH Südsteier-
mark, Bad Radkersburg) mit Fokus
,,Snowboarder’s Ankle‘‘. Auch Dr.
Schnabel gab Anleitungen zu Unter-
suchungstechniken und veranschau-
lichte sein Thema mit Fallbeispielen.
Nach einer kommunikativen Mit-
tagspause stellte Mag. Dr. Stefan
Fischerauer (Medizinische Universi-
tät Graz) das Thema Kinesiophobie

vor. Dabei geht es um die Angst, eine
Bewegung auszuführen, vor allem
nach traumatischen Ereignissen –
eine Problematik, welche viele Men-
schen betrifft, häufig übergangen
oder ignoriert wird, die jedoch
Schlüssel zur erfolgreichen posttrau-
matischen Behandlung sein kann.
Danach leiteten Dr. Cornelia Zeitler [4_TD$DIFF],
Dr. Rolf Michael Krifter, Mag. Mi-
chaela Perner und Margret Gruber
einen Workshop zum Thema Präven-
tion. Die Aufgabe für die Teilnehmer
war es hierbei, in zwei Gruppen für
zwei [5_TD$DIFF]unterschiedliche Problemati-
ken und Patientenzielgruppen ein
gezieltes Präventionsprogramm zu
entwerfen und dies in einem Patien-
tengespräch zu vermitteln.
Den Abschluss des Tages machte das
Schultergelenk, präsentiert von Dr.
Rolf Michael Krifter. Auch Dr. Krifter
vermittelte den Teilnehmern ver-
schiedene Pathologien und Hands-
on[3_TD$DIFF]-Untersuchungstechniken, durch
Fallbeispiele veranschaulicht.
Alles in allem war der Tag ein voller
Erfolg. Alle Themen waren sehr gut
und verständlich aufbereitet und in-
teraktiv gestaltet. Es gab jeweils
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zuerst einen Einblick, gefolgt von
theoretischem Inhalt über Patholo-
gien[6_TD$DIFF], deren Diagnostik und Therapie,
Hands-on[3_TD$DIFF]-Untersuchungsübungen
und Fallbeispielen für den klinischen
Bezug[2_TD$DIFF] sowie physiotherapeutische
Ansätze zur Prävention und Nachbe-
handlung. Auch der psychologische
Aspekt von bewegungsbedingten

Traumata wurde nicht [7_TD$DIFF]außer Acht
gelassen. Den Teilnehmern war
es möglich, sowohl selbst Hand
anzulegen[8_TD$DIFF], um die eigenen diagnos-
tischen Fähigkeiten auszubauen,
als auch physiotherapeutische The-
rapiemethoden zu testen und zu in-
terdisziplinär Strategien zu
entwickeln.

Ein großes Dankeschön gilt allen
Organisatoren und Vortragenden,
die sich Zeit genommen und die
Mühe gemacht haben, uns diesen
tollen Kurs zu ermöglichen!

Elena Neunteufel,
Teilnehmerin, Mitglied der GOTS YA

Die Sport€arzte[1_TD$DIFF]- [1_TD$DIFF]Sportphysiowoche 2018 in Kaprun

In der Zeit vom 2.[2_TD$DIFF] bis 6.12. 2018 fand
die 34. Sportärztewoche in Kaprun
am Kitzsteinhorn unter der Patronanz
der GOTS statt. Zum sechsten Mal
haben wir in sehr enger und freund-
schaftlicher Kooperation mit der GIZ

(Gesellschaft für interdisziplinäre
Zusammenarbeit; gegründet von Phy-
siotherapeuten) den Kongress ausge-
richtet. Das allgemeine Konzept
dieser Kongressreihe ist es, allen im
Sport tätigen medizinisch Interes-

sierten einen Up to date-U¨berblick
über diverse Themen zu geben. Unter
dem Titel ,,Sportmedizin für jedes
Level‘‘ haben Dr. Cosima Wandaller
(Internistin), Alexander Baillou,
Roland Scheiber, Barbara Amhof
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Abb. 1
TeilnehmerInnen und Vortragende des GOTS Young Academy Hands- [1_TD$DIFF]On Workshop Graz.
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